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 Kirchenvorstand 

 Ansprechpartner in der Gemeinde 
Pastorin Sina Schumacher 
Sina.Schumacher@evlka.de 

Tel. : 05374 / 62 03 
Fax : 05374 / 62 25 

Dienstag 9.00 – 11.00 Uhr  
und nach tel. Vereinbarung.  
Montags ist das Pfarramt geschlossen! 

Diakon Thorben Lais 
Thorben.Lais@evlka.de 

Tel. :   05374 / 66102 
Mobil: 01522 / 2429062  

Mittwochs in Calberlah  
nach tel. Vereinbarung.  

Diakonin Ortrun Vossen-
Hengstmann 

Tel. : 05374 / 33 34  

Pfarrsekretärin Silke Pröhl 
sekretaerin@kirche-calberlah.de 

Tel. : 05374 / 62 03 
Dienstag    9.00 – 10.30 Uhr 
Donnerstag 15.30 – 17.30 Uhr  

Küsterin Isabelle Weylo Tel. : 05374 / 6033 187   

Diakoniestation Isenbüttel Tel. : 05374 / 93 17 65 
Montag bis Freitag 
9.00 – 12.00 Uhr 

Diakoniestation Meine 
Tel. : 05304 / 9 00 90  
oder 9 00 91 

Montag bis Freitag 
9.00 – 12.00 Uhr 

Telefonseelsorge Tel. : 0800 / 111 0 111 oder 111 0 222 
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∙ Brass night reloaded  
  13. September um 18 Uhr 

∙ Begrüßung der neuen 
 Konfis 15. September 

∙ Kreisfrauentreffen 
  16. September 14.30 Uhr 

∙ Verabschiedung von 
  Pastor Pauer 

 22. September um 11 Uhr 

∙ You-Go in Calberlah 
  27. September um 18 Uhr  

∙ Erntedankfest mit 
 „Tauf-Apfel-Pflücken“ 

6. Oktober um 10 Uhr 

∙ Frauenfrühstück 
  26. Oktober um 9 Uhr 
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Ein jegliches hat seine Zeit, 
und alles Vorhaben unter dem 
Himmel hat seine Stunde:  
Geboren werden hat seine 
Zeit, sterben hat seine Zeit; 
pflanzen hat seine Zeit, 
ausreißen, was gepflanzt ist, 
hat seine Zeit; abbrechen hat 

seine Zeit, bauen hat seine Zeit; weinen 
hat seine Zeit, lachen hat seine Zeit; 
klagen hat seine Zeit, tanzen hat seine 
Zeit; herzen hat seine Zeit, aufhören zu 
herzen hat seine Zeit; schweigen hat seine 
Zeit, reden hat seine Zeit; lieben hat seine 
Zeit, hassen hat seine Zeit; Streit hat seine 
Zeit, Friede hat seine Zeit. 
Er hat alles schön gemacht zu seiner Zeit, 
auch hat er die Ewigkeit in ihr Herz 
gelegt. Da merkte ich, dass es nichts 
Besseres dabei gibt als fröhlich sein und 
sich gütlich tun in seinem Leben. Denn 
ein jeder Mensch, der da isst und trinkt 
und hat guten Mut bei all seinem Mühen, 
das ist eine Gabe Gottes. (Pred 3,1-15 in 
Auszügen) 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

vor drei Jahren, im Frühjahr 2016, lief 
ich mit einem Spaten in der Hand 
durch den Pfarrgarten und wusste 
genau, wo der richtige Platz war – der 
Platz für meinen neuen Apfelbaum, 
den ich zur Ordination von guten 
Freunden geschenkt bekommen habe.  

Verbunden mit dem Geschenk 
waren damals die Wünsche meiner 
Freunde, dass der Baum und auch die 
Arbeit in der Gemeinde viele Früchte 
tragen möge. Gute Früchte, die nicht 
nur dem Magen gut bekommen, 
sondern auch das Herz erfreuen.  

Und so suchte ich ein sonniges 
Plätzchen, buddelte ein Loch, füllte es 

mit frischem Wasser und setzte den 
Baum hinein. Ich schloss das Loch 
und freute mich schon auf das, was da 
kommen würde. 

Es war für mich selbstverständlich, 
dass am Apfelbaum im selben Jahr 
noch keine Knospe erblühte. „Du 
musst dich ja auch erstmal einleben 
und zu Kräften kommen“, sagte ich 
ihm (und letztlich mir) geduldig.  

Als jedoch auch 2017 aus keiner 
Blüte ein Apfel wachsen wollte, fing 
ich an zu Zweifeln. Ich wollte doch 
endlich Äpfel ernten. Kümmerte ich 
mich nicht genug, brauchte der Baum 
doch etwas mehr Pflege, hatte er den 
Winter nicht gut überstanden?  

Ich versuchte ihn (und auch mich) 
zu beruhigen: „Es ist alles ok. Lass dir 
ruhig Zeit. Ich freue mich auch dar-
über, dass du grüne Blätter hast. Das 
wird schon noch…“  

Als dann in 2018 wieder ein paar 
Blüten den Baum zierten, wuchs 
meine Hoffnung. Dieses Mal, das 
spürte ich, würde ich ernten! Und das 
tat ich! Ein roter, runder Apfel leuch-
tete mir eines Tages entgegen. Aber 
wirklich: nur einer!  

Nur ein Apfel hatte es geschafft zur 
Reife zu kommen. Doch das war mir 
egal. Ich pflückte ihn und trug ihn wie 
einen Schatz auf die Terrasse. Ich 
teilte ihn in vier Teile und mein Mann 
und meine Tochter durften ihn mit 
mir genießen.  

Mein erster Ordinations-Apfel! 
Was für ein Genuss, was für eine 
Freude. Das musste ich, wie Sie 
sehen, auch gleich auf einem Foto 
festhalten.  
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Alles hat seine Zeit. Vor allem in den 
drei vergangenen Jahren merkte ich, 
wie unterschiedlich ich meine Zeit 
verbracht und auch gefühlt habe.  

Manchmal ging die Zeit gar nicht 
schnell genug, weil ich mich auf ein 
besonderes Ereignis so unglaublich 
gefreut habe. Und dann wiederum 
raste die Zeit nur so dahin und ich 
fragte mich, ob ich das ein oder andere 
wirklich mit ganzem Herzen erlebt 
hatte.  

Ich merkte, wie schnell es mir 
passiert, dass ich in der Rückschau 
einen Augenblick noch viel mehr hätte 
genießen, viel intensiver hätte erleben 
können. In der Rückschau ist man 
manchmal schlauer. So geht es mir 
jedenfalls. Aber die Zeit zurückstellen, 
das geht nun einmal nicht. Und das ist, 
denke ich, auch gut so. 

Wir leben in einem steten Rhyth-
mus. Unser Leben ist geprägt vom 
Wechsel der sonnigen Stunden und der 
dunklen Momente. Vom lauten Trubel 
und der stillen Einkehr. Das macht das 
Leben erst vollkommen.  

Alles hat eben seine Zeit. In der 
Rückschau auf vergangene Zeiten 
kann ich in dieses Wort des Predigers 
nickend einstimmen. So ist es. So ist 
auch mein Leben.  

Und da muss man manchmal auch 
eine ganz schöne Durststrecke durch-
stehen, wenn man auf etwas Besonde-
res wartet. Mir ist das, abgesehen von 
der Apfelernte, schon so einige Male 
im Leben so ergangen. Aber wenn 
dann ein langer Weg hinter mir lag, 
dann war die Ernte, auch wenn sie 
dann ganz anders aussah als gedacht, 

umso schöner und genussvoller. Mein 
Dank an Gott, war dann umso lauter. 

Ich wünsche uns allen eine reiche 
und saftige Ernte. Nicht nur im heimi-
schen Garten, sondern auch im Leben. 
Mögen unsere Wünsche und Hoffnun-
gen Früchte tragen. Mögen sie schme-
cken und uns gut tun. Mögen wir in 
der Ernte Gottes schöpferischen Geist 
spüren und dann guten Mutes nach 
vorne blicken, auf das, was auf uns 
wartet.  

 
Herzliche Grüße Ihre und eure 

          
 
P.S.: In diesem Jahr trägt mein Apfelbaum 

62 Äpfel und ich freue mich auf eine 
reiche Ernte!    
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Abschied Ehepaar Meißner 

Seit nunmehr 25 Jahren kümmert sich 
Silvia Meißner unterstützt durch ihren 
Mann und Sohn um die Pflege der  
Außenanlagen unserer Kirche.  

Über die vielen Jahre hinweg haben sie 
dafür gesorgt, dass die Pflanzbeete, die 
Rasenflächen und Bäume, der Vorplatz 
und die Gehwege immer in einem ge-
pflegten Zustand sind und unserem 
Kirchgebäude einen schönen und ein-
ladenden Rahmen geben.  

Für diese Arbeit danken wir ihr, ihrem 
Mann und Sohn an dieser Stelle ganz 
herzlich. Zum 31. Dezember wird uns das 
Ehepaar Meißner nun verlassen.  

Dazu wollen wir die beiden im Gottes-
dienst am 3. November um 18 Uhr 
verabschieden. Zu diesem Gottesdienst 
laden wir herzlich ein. 

Und ein Abschied hat auch zur Folge, 
dass wir diese Stelle neu besetzen  
müssen. Die Stellenausschreibung finden 
Sie auch hier im Gemeindebrief und auf 

der Homepage des Kirchenkreises.  

Wenn Sie sich für diese Stelle interes-
sieren oder jemanden kennen, der sich 
vorstellen kann, die Außenanlagen der 
Kirche zu pflegen und Teil unseres Teams 
zu werden, freuen wir uns auf die Bewer-
bung.  

Wir geben natürlich auch gerne vor Ort 
Auskunft darüber, was genau zu den 
Tätigkeiten gehört. 

Unser Gemeindefrühstück 

Seid über zehn Jahren bereiten wir am 
ersten Montag im Monat ein Frühstücks-
büfett für Gemeindemitglieder. 

Nachruf 

Am 11.07.2019 verstarb 
Richard Müller aus Allerbüttel 
im Alter von 89 Jahren.  

Richard 
Müller war 
als Kirchenvorsteher 
von 1994 bis 2000 als 
Vertreter für Allerbüttel 
ehrenamtlich in unserer 
Gemeinde engagiert.  

  In seiner Kirchen-
vorsteherzeit war 

Richard Müller immer zur Stelle, wenn 
Hilfe gebraucht wurde, um sich mit 

seinem handwerklichen Geschick einzu-
bringen.  

In der Zeit bis 1999, als es noch einen 
regelmäßigen Gottesdienst in den Räumen 
der alten Allerbüttler Schule gab, hat 
Richard Müller diesen Raum gemeinsam 
mit seiner Frau für die Gottesdienste 
vorbereitet.  

Beide haben über die Jahre aktiv am 
Kirchenleben teilgenommen und waren 
regelmäßig in den Gottesdiensten präsent.  

Wir werden ihm ein ehrendes Anden-
ken bewahren. Den Angehörigen gilt unser 
aufrichtiges Beileid. 

               Der Kirchenvorstand 

   Sturm auf das reichhaltige Frühstücksbüfett 
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Es gibt frische Bröt-
chen und Brot, Platten 
mit Käse, Eiern Schin-
ken und vieles mehr. 
Dazu eine riesige 
Obstplatte und immer 
einen  kleinen selbstge-
machten Nachtisch. 
Alles mit viel Liebe 
zubereitet. 

Damit wir einkaufen 
können, bitten wir um 
Vorkasse.  

Wir freuen uns auf alte und neue Gäste, 
auf jung und alt! 

Das Frühstücksteam der Christus-
kirche Calberlah 

 
Anmeldung bitte 

 auf der Liste im Flur der Christuskirche 

 oder bei Christine Radke 05374 - 5633 

 oder bei Gisela Pehlke     05374 - 66805 

Termine Gemeindefrühstück 

Die nächsten Termine für das Gemeinde-
frühstück sind: 

 2. September 

 7. Oktober 

 4. November 

 2. Dezember 

Die Anmeldeliste hängt auf dem Flur im 
Gemeindezentrum.  

Wir bitten um Vorkasse (7,-€) bei 
Anmeldung. Bitte bis eine Woche vor 
Beginn des Frühstücks anmelden. Früh-
stücksbeginn ist jeweils um 8.30 Uhr. 

 
Hinweis: Im September und Oktober 
erfolgt eine spannende Krimi-Lesung von 
Maren Kunkel (die Geschichte spielt in 
Calberlah und Isenbüttel). 

 

Erntedankfest am 6. Oktober 
um 10 Uhr mit „Tauf-Äpfel-
Pflücken“ 

Was Erntedank mit Taufen zu tun hat, 
erschließt sich nicht auf den ersten Blick. 
Doch wer mittlerweile einmal einen Blick 
auf unseren Taufbaum geworfen hat, der 
weiß, dass dieser mittlerweile ziemlich 
viele rote Äpfel trägt. Diese wollen wir an 
Erntedank „ernten“.  

Dazu laden wir die Täuflinge ein, ihren 
Apfel nach dem Gottesdienst mit der 
Gemeinde vom Baum zu pflücken, um 
wieder Platz für die nächsten Äpfel und 
somit Taufen zu machen.   

Erntegaben gesucht 

Wie oben beschrieben soll am Erntedank-
fest ein festlicher 
Gottesdienst 
gefeiert werden. 

Deshalb bitten 
wir wieder um 
Erntegaben, um 
unsere Kirche 
damit festlich zu 
dekorieren.  

 
Bitte geben Sie Ihre Gaben am Samstag, 
den 5. Oktober von 10-12 Uhr in der 
Kirche ab. Dafür schon jetzt einen ganz 
herzlichen Dank! 

Das Gemeindefrühstück beginnt mit einem Gebet 

Der festlich dekorierte Kirchraum  
zum Erntedankfest 
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Losungen und Abreißkalender 
für 2020 

Ab sofort können Sie Losungen in  
Normal- und Großdruck sowie den 
Neukirchner Abreißkalender für das  
Jahr 2020 und den Kalender „Der Andere 
Advent“ im Büro bei Frau Pröhl bestel-
len. Die Lieferung erfolgt rechtzeitig 
Anfang November. 

Wir suchen einen Weihnachts-
baum 

Was wäre Weihnach-
ten in der Kirche ohne 
Weihnachtsbaum?  

Bisher haben wir 
immer rechtzeitig 
vorher einen Baum aus 
einem Garten in der 
Gemeinde als Spende 
bekommen. Es wäre 
doch wunderbar, wenn 
das auch dieses Jahr 
klappen würde. 

Wenn Sie also selber einen Baum im 
Garten stehen haben oder uns einen Tipp 
geben könnten, melden Sie sich bei der 
Pfarrsekretärin oder einem Kirchenvorste-
her. Der Baum sollte etwa 4,5 bis 5 Meter 
hoch sein. Die Fällung und der Transport 
erfolgt durch uns mit Unterstützung der 
Gemeinde Calberlah. Vielen Dank! 

Neues aus der Kita 

Es gibt viel zu bestaunen, wenn man am 
Kreisel in Calberlah steht und auf die 
Baustelle schaut. Nun erkennt man, wie 
die Kita einmal aussehen wird. Noch ist 
einiges zu tun, bis wir voraussichtlich im 
April mit zwei Kindergartengruppen 
starten können. Die weiteren vier Grup-
pen sollen dann im Sommer folgen.  

Während sich auf der Baustelle einiges 

tut, sind auch im Hintergrund viele 
Menschen aktiv, um ab April die Arbeit 
aufnehmen zu können.  

Der Kitaverband des Kirchenkreises 
Gifhorn, in dem wir mit zwei Vertreterin-
nen – Heike Murr und Pastorin Schuma-
cher – aus Calberlah vertreten sind, hat 
sich bereits für eine Bewerberin für die 
Stelle der Kitaleitung entschieden.  

Nun folgen Schritt für Schritt die 
Bewerbungsgespräche und Einstellungen 
des weiteren Fachpersonals. Bei Fragen 
rund um die pädagogischen Fachbereiche 
ist Frau Hartmann, die pädagogische 
Leitung im Kirchenkreis Gifhorn, die 
erste Ansprechpartnerin.  

Wir bitten alle Eltern, die Interesse an 
einem Platz haben, sich bei der Samtge-
meinde zu melden bzw. anzumelden. Dort 
werden alle Anträge aus den Orten der 
Samtgemeinde gesammelt und dann mit 
den verschiedenen Kitaleitungen gesich-
tet. Anmeldezeiten werden bekannt 
gegeben. 

Wir freuen uns über das rege Interesse, 

das uns in Gesprächen über die neue Kita 
entgegengebracht wird und freuen uns 
schon jetzt auf den Startschuss im kom-

menden Jahr! 

Erwachsenenkrippenspiel 

Die vielen positi-
ven Rückmeldun-
gen zum Erwach-
senenkrippenspiel 
aus dem letzten 
Jahr klingen uns 
noch immer in den 

Ohren! Zuschauer wie auch Schauspieler 
hatten große Freude an diesem etwas 
anderen Krippenspiel.  

Und so haben wir entschieden, dass es 
auch in diesem Jahr wieder ein Erwachse-
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nenkrippenspiel geben soll. Am 
22. Dezember, dem 4. Advent, soll es im 
Rahmen des Abendgottesdienstes um 
18 Uhr aufgeführt werden.  

Damit es aber soweit kommt, ist Ihr 
und Euer Engagement gefragt. Auch in 
diesem Jahr suchen wir wieder Schau-
spielerinnen und Schauspieler, die Lust 
darauf haben, ein Stück einzuüben.  

Dazu soll es ein erstes Vortreffen am 
25. September um 20 Uhr geben. Mitma-
chen können alle ab dem Alter der Kon-
firmation.  

Gottesdienst zur Verab-
schiedung von Pastor Pauer 
und pfarramtliche Verbin-
dung mit Essenrode 

Es naht ein Abschied 
für die Kirchenge-
meinden Essenrode 
und Grassel.  

Pastor Christoph 
Pauer geht im No-
vember in den 
Ruhestand. Aus 
diesem Grund wird er 
am 22. September in 
einem feierlichen Gottesdienst um 11 Uhr 
in der St. Johannes-Kirche in Essenrode 
verabschiedet und durch Superintendentin 
Sylvia Pfannschmidt entpflichtet. Auch 
unser Landesbischof Ralf Meister wird 
dabei sein und die Predigt halten.  

Gottesdienstbesucher von nah und fern 
werden erwartet, sodass auch auf dem 
Kirchplatz Sitzmöglichkeiten geschaffen 
werden, um dem Gottesdienst zu folgen. 
Eine Außenübertragung des Gottesdiens-
tes wird es geben.  

Die Kirchengemeinde Calberlah 
verbindet einen langen gemeinsamen 
Weg mit Pastor Pauer. Hier in Calberlah 

absolvierte er sein Vikariat, den prakti-
schen Teil der Ausbildung zum Pastor, 
unter der Leitung von Pastor Hartmut 
Hilleke. 1984 trat er seinen Dienst in den 
Kirchengemeinden Essenrode und Grassel 
an. Zeit seines Amtslebens blieb er in 
diesen Gemeinden tätig.  

Und zugleich blieb Pastor Pauer auch 
immer Calberlah treu. Er übernahm in der 
Vakanz die Vertretung, unterstützte den 
Kirchenvorstand und auch seine Kolle-
gen, wo er konnte. Ich selbst, als seine 
Kollegin und Amtsnachfolgerin in Essen-
rode, bin ihm für seine Unterstützung sehr 
dankbar und freue mich, dass ich ihn auch 
weiterhin im kollegialen Austausch an 
meiner Seite habe.  

Wer am 22. September Pastor Pauer 
begleiten und sich zugleich verabschieden 
möchte, der ist herzlich zum Gottesdienst 
nach Essenrode eingeladen. Es besteht 
dabei die Möglichkeit an einer Fahrge-
meinschaft von Calberlah nach Essenrode 
teilzunehmen. Dazu melden Sie sich gern 
bis zum 19. September im Pfarrbüro. In 
Calberlah findet an diesem Sonntag kein 
Gottesdienst statt.  

Ab November übernehme ich das 
Pfarramt in Essenrode und bin fortan in 
beiden Gemeinden – Calberlah und 
Essenrode – tätig.  

Dies wird Veränderungen mit sich 
bringen, die wir bereits angekündigt 
haben. Schon ab dieser Ausgabe des 
Gemeindebriefes können Sie die Gottes-
dienste beider Gemeinden einsehen (siehe 
Seite 30/31). Gemeindeglieder aus beiden 
Kirchengemeinden sind herzlich eingela-
den, auch mal die jeweils andere Gemein-
de zu einem Gottesdienst zu besuchen.  

Ab dem kommenden Gemeindebrief 
werden wir auch auf Veranstaltungen in 
beiden Gemeinden hinweisen und berich-
ten, wie sich die ersten gemeinsamen 
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Wochen und Monate im gemeinsamen 
Pfarramt gestalteten.  

Pastorin Sina Schumacher  

Begrüßung der neuen  
Konfis 

Die neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden sind da! Die Konfis, die im Jahr 
2021 konfirmiert werden, treten nun einen 
gemeinsamen Weg durch die Welt des 
Christentums, der Gemeinschaft unserer 
Kirchengemeinde und der weltweiten 
Christenheit an.  

Begleitet werden sie auch von Gottes 
Segen, der ihnen im Gottesdienst am  
15. September um 10 Uhr im Vorstel-
lungsgottesdienst zugesprochen wird.  

Den Gottesdienst halten Pastorin 
Schumacher und unser Diakon Thorben 
Lais, der die Konfis im ersten Jahr im 
Unterricht begleiten wird.  

Wir freuen uns auf die neuen Konfis 
und wünschen ihnen viel Spaß in den 
kommenden zwei Jahren! 

Kreisfrauentreffen 

Das Kreisfrauentreffen findet in diesem 
Jahr am Montag, den 16. September ab 
14.30 Uhr im Gemeindehaus St. Nicolai, 
Steinweg 19 in Gifhorn, statt.  

Wie können Landwirtschaft und 
Gesellschaft dieses Spannungsfeld in den 
Debatten um Insektensterben, Klimawan-
del, Biodiversität und einer modernen 
Landwirtschaft gemeinsam beackern, 
sodass berechtigte Kritik auf beiden 
Seiten verstanden wird?  

Darum soll es im Vortrag gehen, den 
die Pastorin für Landwirtschaft und 
ländlichen Raum in der Hannoverschen 
Landeskirche, Ricarda Rabe, beim Kreis-
frauentreffen halten wird. 

Anmeldungen bitte an Frau Dempe-
wulf (Tel. 2896) oder ans Pfarramt 
(Tel. 6203) oder direkt in der Superinten-
dentur 05371/985111. 

You-Go-Gottesdienst in  
Calberlah 

Am 27. September findet wieder ein 
regionaler You-Go-Gottesdienst 
(Jugendgottesdienst) um 18 Uhr in unse-
rer Kirche in Calberlah statt!  

Die Hauptkonfis aus unserer Gemeinde 
bereiten diesen mit Pastorin Schumacher 
vor. Das Thema wird noch nicht verraten, 
aber alle Konfis, Jugendlichen und deren 
Eltern sowie all diejenigen, die sich im 
Herzen jung fühlen und gern mal einen 
etwas anderen Gottesdienst mitfeiern 
möchten, sind herzlich eingeladen.  

Frauenfrühstück 

Am Samstag, den 26. Oktober, findet von 
9 bis 12 Uhr wieder ein FRAUENFRÜH-
STÜCK statt, ab jetzt im Gemeinderaum 
St. Nicolai  Steinweg 19. 

Thema  „Lust und Frust in der Familie 
und wie Sie damit leben können.“ Fast 
alle Menschen sehnen sich nach erfüllter 
Liebe, doch nur gut der Hälfte gelingt es, 
sie zu finden. 

In einem Vortrag des Braunschweiger 
Dipl.-Psychologen und Eheberaters Jörg 
Eikmann geht es um die Frage: Wie 
gelingt der Spagat zwischen tiefer innerer 
Bindung und der Freiheit zur Selbstver-
wirklichung? 

Erfahren Sie Neues, Praktisches und 
Erstaunliches zum Thema „Liebeskonto“: 

 Warum die Partnerwahl kein Zufall ist. 

 Warum es sich nicht lohnt, Probleme zu 
vermeiden. 

 Wie Sie mit einer einzigen Frage 

Termine / Aktuelles 
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Konflikte entschärfen. 

 Wie Sie einfach und ertragreich in Ihr 
Liebeskonto investieren.  

ANMELDUNG bis spätestens 
19. Oktober an die Superintendentur 
Tel. 05371- 985111 oder Email an 
sup.gifhorn@evlka.de 

Andacht zum Martinstag  
mit anschließendem  
Laternenumzug 

Auch in diesem Jahr wollen wir den 
Laternenumzug zum Martinstag mit der 
Freiwilligen Feuerwehr gemeinsam 
durchführen.  

Wir beginnen mit dem Martinsspiel der 
Konfirmanden in der Kirche am  
9. November um 17.00 Uhr.  

Anschließend beginnt der Laternen– 
Umzug durchs Dorf, der uns mit Musik 
zur Freiwilligen Feuerwehr führt. Dort 
werden wir uns dann mit Würstchen vom 
Grill und den passenden Getränken 
stärken. 

Alle Familien, insbesondere mit 
Kindern, sind herzlich eingeladen! 

Laubsammeln auf dem  
Friedhof am 16. November 

Im letzten Jahr  hat sich eine fleißige 
Gruppe Menschen mit Laubharke und 

Laubsäcken auf unserm Friedhof getrof-
fen, um gemeinsam die Harke zu schwin-
gen und unseren Friedhof vom Laub zu 
befreien.   

Das war eine tolle Aktion, die zudem 
viel Spaß gemacht hat. Deshalb möchten 
wir in diesem Jahr erneut zu einem 
Laubsammeltag  einladen.  

Wir treffen uns am Samstag, den 
16. November um 9.30 Uhr mit Laub-
harke bewaffnet auf dem Friedhof.   

Und natürlich wollen wir uns auch in 
diesem Jahr zum Abschluss bei einem 
Imbiss stärken. 

Wir freuen uns, wenn Sie mitmachen. 

Gottesdienst am  
Volkstrauertag 

Wir laden herzlich am 17. November zum 
Gottesdienst am Volkstrauertag um 10.30 
Uhr in die Alte Kapelle ein. 

 Im Gottesdienst und auch beim an-
schließenden Gedenken am Ehrenmal ab 
11.15 Uhr werden wir an die Kriege vor 
und auch zu unserer Zeit denken und für 
Menschen, die noch immer unter dessen 
Folgen leiden, gemeinsam beten.  

Gottesdienst zum  
Ewigkeitssonntag 

Am 24. November werden wir im  
Gottesdienst um 11 Uhr der Menschen 
gedenken, die im vergangenen Kirchen-
jahr verstorben sind und von denen wir 
Abschied nehmen mussten.  

Dazu kommen wir zusammen, entzün-
den Kerzen, feiern das Abendmahl in 
Gemeinschaft und beten.  

Herzliche Einladung zu diesem beson-
deren Gottesdienst. 
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Altenweihnachtsfeier am 
4. Dezember  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von 
Allerbüttel, Edesbüttel und Calberlah, die 
Altenweihnachtsfeier wirft ihre Schatten 
voraus.  

Erstmalig feiert dieses Jahr am 
4. Dezember von 14.30 bis 17 Uhr die 
Christus-Kirchengemeinde mit dem 
Roten Kreuz gemeinsam in den kirch-
lichen Räumen.  

Kommen Sie und lassen Sie sich in 
gemütlicher Runde ein paar Stunden von 
uns, dem Team des Roten Kreuzes und 
der Christus-Kirchengemeinde, bei 
Kaffee, Kuchen und Programm verwöh-
nen.  

Sollten Sie nicht wissen, wie Sie zur 
Kirche oder wieder nach Haus kommen 
sollen, dann rufen Sie doch einfach im 
Pfarrbüro (Tel. 05374/6203) während der 

Sprechzeiten an und Herr Hellwig wird 
Sie dann mit dem Bus abholen und 
wieder nach Hause bringen. 

Es freut sich auf Sie Sabine 
Dempewulf und Team 

Ein herzliches Dankeschön  sagen wir allen, die uns zu unserer 

Goldenen Hochzeit 
mit guten Wünschen, Blumen und diversen Geschenken bedacht und erfreut 

haben. Einen besonderen Dank sagen wir allen, die zum Gelingen der Feier  
beigetragen haben. An Frau Pastorin Sina Schumacher für den wunderbaren 
Dankgottesdienst und ihren Segen, dem Frauenchor der Christus-Kirchengemeinde, 
den Siedlersternen und allen, die unserem Gottesdienst beigewohnt haben. 

Sabine und Jancord  Dempewulf 

Termine / Aktuelles 
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Herzliche Einladung zur Veranstaltung  

mit dem Posaunenchor der St. Marien-Kirchengemeinde Isenbüttel  

unter der Leitung von Benjamin Selle. 
 

Das vielfältige Programm ist wieder geprägt von festlicher Musik,  
modernen Klassikern und Best of Brass nights. 
 

Ab 18.00 Uhr Getränke und Wurst vom Grill und ab 19.00 Uhr Konzert!  

9. Brass night reloaded  am  
Freitag, den 13. September 2019  

in der Kirche 



Termine / Aktuelles 

12 

Bitte stellen Sie die gebündelten/verpackten  
Kleidungsstücke (Säcke gibt es im Pfarrbüro)  

während des genannten Zeitraumes in die Garage  
des Pfarrhauses ab (diese ist dann geöffnet): 

Mittelstraße 15 
38547 Calberlah 

durch die 

Ev.-luth. Christus-Kirchengemeinde 

C a l b e r l a h 

 
vom 23. September bis 27. September 2018 

Was kann in die Kleidersammlung? 

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, 
Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte 
paarweise bündeln). 
 
Nicht in die Kleidersammlung gehören: 

Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte 
Kleidung  und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzel-
schuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte. 

Termine / Aktuelles 
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Werbung unterstützt uns 
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Werbung unterstützt uns 
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Ab sofort mit unserem neuen Wintergarten  
Familienfeiern bis zu 150 Personen 



Werbung unterstützt uns 
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Werbung unterstützt uns 
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Überraschung für Andreas Nagel im 
Gottesdienst am 9. Juni. An diesem 
Pfingstsonntag hörten wir nicht nur 
die Aufstellungspredigt unserer 
Pastorin Sina Schumacher, sondern 
auch, dass Andreas Nagel seit 25 
Jahren dem Kirchenvorstand ange-
hört.  

Pastorin Schumacher würdigte 
diese langjährige Arbeit und als 
Dank für den Einsatz erhielt Andreas 
Nagel einen Präsentkorb mit ein paar 
Überraschungen. 

Jeanin Tomala 

Ein Präsentkorb an Andreas Nagel als 
Dank für 25-Jahre im Kirchenvorstand 

Jubiläum im Kirchenvorstand 

Um 9.30 Uhr auf dem Rewe-Parkplatz in 
Isenbüttel fing die Freizeit an. Ungefähr 
26 Stunden später waren wir in unserem 
Camp Nautic Almata, das direkt am Meer 
lag.  

Vormittags haben wir meistens Bibel-
arbeiten gemacht. Es ging um „Gott liebt 
mich“; „Ich lebe getrennt von Gott“; 
„Jesus gab alles für mich“ und „Will ich 
mit Jesus leben?“.  

Wir haben viele Spiele mit den Tea-
mern und Teilnehmern gespielt. Ziemlich 
beliebt waren hier Activity, Biberbande, 
Schwimmen oder Schummeln.  

Nach dem Abendessen 
hatten wir noch Aktionen wie 
eine Fotochallenge oder einen 
Filmabend. An einem Tag 
waren wir beim Watertrekking. 
Dort sind wir in ein Bergfluss 
eingestiegen und haben ver-
schiedene Sprünge von Fels-
vorsprüngen gemacht. Es war 
sogar eine Wasserrutsche aus 
Felsen dabei.  

Das Highlight der ganzen Fahrt war 
natürlich der Tagesausflug nach 
Barcelona. Erst haben wir eine Stadtfüh-
rung gemacht, anschließend hatten wir 
noch 4 Stunden Freizeit, die wir in mind. 
Dreier-Gruppen shoppend und essend 
verbracht haben.  

Insgesamt bin ich sehr glücklich, dass 
ich auf die Freizeit mitgefahren bin, weil 
ich so nette neue Menschen kennengelernt 
habe. 

Freizeitbericht von Miriam Böwing, 
einer Teilnehmerin  

Spanienfreizeit vom 4. bis 15. Juli 

Gemeinde im Bild 
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„Er steht noch!!!“ – war die Erkenntnis 
derjenigen, die am Sonntag den  26. Mai 
zum Gottesdienst gegangen sind und am 
Tag zuvor den Zaun am Pfarrhaus Rich-
tung Straße aufgestellt hatten.  

Monate zuvor musste der Zaun demon-
tiert werden, da wild gewachsene Linden 
und andere Sträucher die Pflastersteine 
des Parkplatzes hochgerückt hatten.  Die 
entsprechenden Bäume wurden dann 
entfernt und die Pflastersteine der Park-
plätze wegen Stolpergefahr neu verlegt. 

Bei der Demontage des Zaunes stellte 
sich heraus, dass die Zaunpfähle alle 
morsch waren. Die Pfähle wurden dann 
gekürzt und mittels H-Eisen und Beton in 
die Erde gebracht. Anschließend konnte 

der Zaun dann wieder fixiert werden. 

Nach getaner Arbeit gab es dann noch 
Mettbrötchen und andere Leckereien auf 
der Terrasse des Pfarrhauses mit Pasto-
rin Sina Schumacher.  

Andreas Nagel 
 

Zaun am Pfarrhaus erneuert 

An der Aktion mitgemacht haben (v.l.n.r.): Jens Schumacher, Andreas Nagel,  
Ernst Zimmermann, Alexander Grasmück und Manfred Kürpick 

Vor dem Einsetzen werden die Zaunpfähle 
mit den H-Eisen verbunden 

Stück für Stück werden 
die Zaunpfähle gesetzt 
und mit Schnellbeton 
im Boden verankert 
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Trotz leichten Regens zu Beginn 
des Gottesdienstes kamen am 
30. Mai viele Gottesdienst-
besucher aus der Region zum 
Teil mit Fahrrädern zu uns nach 
Calberlah, um dort im Kirch-
garten den regionalen Himmel-
fahrtsgottesdienst gemeinsam zu 
feiern.  

Es lag eine heitere Stimmung 
in der Luft, die durch die musi-
kalische Begleitung der Posau-
nen untermalt wurde. Nach dem  

Gottesdienst wurden alle durch Gegrill-
tes der Feuerwehr versorgt.  

   Herzlichen Dank an die vielen 
helfenden Hände, die dazu beigetragen 
haben, dass sich die Gottesdienstbesu-
cher wieder einmal sehr wohl fühlen 
konnten! 

Pn. Sina Schumacher 

Regionaler Gottesdienst an Himmelfahrt in Calberlah 

Der regionale Posaunenchor unter der Leitung 
von Rolf Buhmann bereitet sich auf den Gottesdienst vor 

Nach dem Gottesdienst großer Andrang am  
Grillstand der Feuerwehr 

Viele Besucher von nah und fern haben den Weg zum  
Himmelfahrts-Gottesdienst unter dem Zeltdach der  

Christus-Kirchengemeinde gefunden 

Gemeinde im Bild 
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Es hat uns sehr gefreut, dass elf 
„Mädchen“ und „Jungen“ des Konfirma-
tionsjahres 1969 unserer Einladung zur 
Goldenen Konfirmation am 16. Juni 
gefolgt sind. 

Der Gottesdienst, der von Pastorin 
Schumacher in der Christuskirche gehal-
ten wurde, war sehr stimmungsvoll und 
feierlich. 

Anschließend gab es einen Kirchen-
kaffee in der Gemeinde, bevor wir mit 
den Jubilaren und einigen Angehörigen 
weiter zum Mittagessen in den Isenbütte-
ler Hof fuhren.  

Dort wurden in fröhlicher Runde 
Fotobücher der letzten Jahre angesehen 
und Erinnerungen ausgetauscht. 

Dieser wirklich schöne Tag fand dann 
seinen Ausklang wieder im Gemeinde-
zentrum, wo wir noch bei leckerem 
selbstgebackenem Kuchen bis zum 
frühen Abend gemütlich zusammenge-
sessen haben.  

Es gab viel zu erzählen und zu lachen. 

Ich habe es sehr genossen, zusammen 
mit Pastorin Schumacher dabei zu sein. 

Heike Murr 

Goldene Konfirmation 

Gemeinsames Mittagessen 



Gemeinde im Bild 

22 

Auf der „Fahrt ins Unbekannte“ befinden 
sich nun die ehemaligen Schülerinnen und 
Schüler der Abschlussklassen der Real-
schule in Calberlah.  

Was wird die Zukunft bringen, wel-
chen Weg werde ich einschlagen? Das 
waren Fragen, die die Abschlussklässler 
umtrieben und zu denen sie einen Gottes-
dienst mit ihren Lehrern und Pastorin 
Schumacher vorbereiteten.  

Doch vor allem wurde erst einmal 
zurückgeschaut: Wie waren die vergange-
nen Jahre, was ist gelungen und wo lief 
etwas schief? Wem sind wir 
dankbar und wessen Unterstüt-
zung brauchen wir für all das, 
was kommt?  

Zusammen mit Eltern, Leh-
rern und Freunden feierten wir 
am 27. Juni ihren Schulab-
schluss-Gottesdienst bevor die 
jungen Erwachsenen in der 
Schule ihre Zeugnisse entgegen-
nahmen.  

Wir wünschen ihnen alles 
Gute und Gottes Segen, um 
mutig und gestärkt in die Zu-
kunft zu gehen! 

Pn. Sina Schumacher 

Schulabschluss-Gottesdienst 

Bilder aus der Schulzeit:  
Da gab es viele lustige Momente 

Ein Lied zum Mitmachen.  

Das Team von Lehrern, Schülern und Pastorin 
feierte den Gottesdienst mit Mitschülern, 

Angehörigen und der Lehrerschaft 

Gemeinde im Bild 
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Unter freiem Himmel wurde am 
11. August am Tankumsee ein Tauf-
Gottesdienst der Region gefeiert.  

Bei wunderschönem  Wetter wurden 
22 Täuflinge vom Säuglings- bis hin zum 
Konfirmandenalter durch Pastor Baus-
mann und die Pastorinnen Kettler und 
Schumacher im Wasser des Tankumsees 
getauft.  

Nicht nur die Pastoren und Täuflinge, 
sondern auch die Familien folgten nach-
einander ins knietiefe Wasser.  

Die Konfirmanden ließen sich dabei 
sogar komplett tauchen.  

Umrahmt wurde dieser Gottesdienst 
musikalisch durch den Posaunenchor aus 
der Region und die Band Teenytus, so 
dass die Taufgemeinde auf ihren Stühlen 
und Picknickdecken beim Singen der 
Lieder wunderbar begleitet waren. 

Jeanin Tomala 

Tauffest am Tankumsee 

Die Täuflinge, Paten und ihre Angehörigen versammelten sich um die Pastoren 
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Gottesdienst zur Einschulung 

28 Schulanfänger besuchten am 
17. August mit ihren Eltern, Angehörigen 
und Lehrerinnen den Gottesdienst zur 
Einschulung in unserer 
Kirche, um sich von Pasto-
rin Sina Schumacher und 
unserer Diakonin Ortrun 
Vossen-Hengstmann segnen 
zu lassen.  

Es wurden schöne Lieder 
gesungen und die Geschich-
te von Jesus und seinen 
Jüngern auf einem stürmischen 
See erzählt.  

Wir hörten, auch wenn es im Leben 
mal stürmisch wird, braucht man mit 

Jesus im Boot keine Angst zu haben.  

Von der Landeskirche bekamen die 
Schulanfänger einen Drachen mit der 

Aufschrift „Sturmfest“ 
geschenkt.  

Wir wünschen allen 
Schulkindern viel Spaß 
damit und einen erfolgrei-
chen Start in der Schule.  
Und wir würden uns 
freuen, wenn wir Euch alle 
in der Kinderkirche, mit 

Heike Murr und Ortrun 
Vossen-Hengstmann, wiedersehen.  

Herzliche Einladung dazu! 

Petra Zimmermann 

„Sturmfest mit Jesus“ 

Kirchenkreis Zeltlager in Offendorf 
Am letzten Abend im Zeltlager:  Ruwim, 
12 Jahre, will seine Gummistiefel einpa-
cken. Er nimmt sie in die Hand, und fünf 
frisch geschlüpfte Mäuse purzeln mitsamt 
Nest aus dem Stiefel heraus.  

Zwei Wochen lag das Schuhwerk unbe-
nutzt in der Ecke. Kein Wunder, wenn 
man naturnah bei jeden Tag Sonnenschein 
zeltet. Die Aufregung im Zelt ist groß. 
Auch, wenn sich die Mäuse sofort verdrü-
cken. 

Dieses und andere kleine und große 
Abenteuer machten das Zeltlager Offen-
dorf zu einer spannenden Zeit für die 
Kinder.  

Sie wurden mit den 100 Kindern und 
Mitarbeitenden geteilt, die mit der Evan-
gelischen Jugend Gifhorn unter Leitung 
von Kirchenkreisjugendwart Andreas 

Kinderseite 
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Schulze-Mauk und einem Team erfahre-
ner Mitarbeiter vom 20. bis  31. Juli auf 
den Zeltplatz in Offendorf am Hemmels-
dorfer See gefahren sind.  

Das Motto „Unter P(s)almen“ leitete 
sie dabei. Es ging um Rückzugsorte bei 
Gott und um das Sammeln von Erfahrun-
gen ohne das vertraute „Hotel Mama“. 

Damit das Zeltlager bei aller Ernsthaf-
tigkeit, nicht zur spaßfreien Zone geriet, 
unternahmen die Gruppenleitenden viele 
unterschiedliche Aktionen mit den Kin-
dern: Kuttern auf der Ostsee, ein von den 
Kindern mitgestaltetes Bergfest in der 
Mitte des Zeltlagers, ein Geländespiel und 

natürlich zeltlagertypische Aktionen wie 
Disco, Kino und kreative Workshops.  

In den Abendschlüssen tauchten 
fantasievolle Gestalten auf. Arrogante 
Panther, schrille englische Ladies mit 
Butler und durchtriebene Schurken gaben 
sich die Ehre. In den Gottesdiensten 
wurde die Gemeinschaft gefeiert. 

Die zwei Wochen vergingen wie im 
Flug. Und manche Träne rollte, als der 
spaßig gemeinten  Satz „bis dass der Bus 
euch scheidet“ ernst wurde. Aber was 
sagte Ruwim auch noch? “Einmal ist 
keinmal. Wir sehen uns im nächsten 
Jahr!“ 
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Unser Gemeindeleben spiegelt sich in den Gruppen und Kreisen wider, in denen wir 

„Gemeinde leben“. Warum machen Sie nicht einfach mit? 

Sie sind herzlich eingeladen ... 

zum am Infos gibt es bei 

Altenkreis Mittwochs um 14.30 Uhr 
Sabine Dempewulf 
05374 / 2896 

Bastelkreis Nächsten Termin bitte erfragen 
Gisela Pehlke 
05374 / 66805 

Besuchsdienst-
kreis 

         Einmal im Quartal (s.u.) 
Gisela Kunkel 
05374 / 4934 

Bibelkreis 
14-tägig 

Mittwochs 17.00 Uhr 
Ortrun Vossen-Hengstmann 
05374 / 3334 

Flötenkreis 
für Erwachsene 

Mittwochs um 17.30 Uhr 
Heike Schineller 
Tel. 05374 / 673219 

Flötenkreis 
für Kinder 

Mittwochs 16:45 
Donnerstags 16.30 und 17.15 Uhr 

Heike Schineller 
Tel. 05374 / 673219 

Frauenchor Montags um 19.30 Uhr 
Sigrid Hilleke 
05374 / 917752 

Frauenkreis 
Jeden 1. Mittwoch im Monat  

um 19.00 Uhr 
Susanne Winter 
05374 / 3347 

Gesprächskreis 
Alle zwei Monate jeweils am 

zweiten Dienstag um 19.30 Uhr (s.u.) 
Pn. Sina Schumacher 
05374 / 6203 

Kinderkirche Monatlich Freitags von 15 – 17 Uhr 

Ortrun Vossen-Hengstmann 
05374 / 3334 

Heike Murr 
05374 / 66881 

Schaukasten Mittwochs um 09.00 Uhr 
Elke Bachmann 
05374 / 5939 

Spielkreis für 
Kinder im Alter 
von 1-3 Jahren 

Mittwochs 9.45 – 11.15 Uhr 
Melanie Joswig 
01520 / 2953547 

Für junge Eltern besteht die Möglichkeit, einen selbstorganisierten Spielkreis zu gründen.  
Der Raum steht zurzeit vormittags an allen Wochentagen außer mittwochs und  

donnerstags zur Verfügung! 

Die nächsten Termine 

Besuchsdienstkreis 
Dienstag, den 5. November um 15.30 Uhr Gruppentreffen 

Dienstag, den 12. November um 14.30 Uhr Geburtstagskaffeetrinken 

Gesprächskreis 
Dienstag, den 8. Oktober um 19.30 Uhr 

Dienstag, den 10. Dezember um 19.30 Uhr 

Kinderkirche / Seniorengeburtstage 

27 

 Wir gratulieren unseren Seniorinnen und Senioren zum Geburtstag: 

  Kinderkirche 
Die nächsten Treffen sind jeweils am Freitag, den  

 13. September 
Thema: „Gottes Engel helfen, stärken und  begleiten uns“ 

 im Oktober keine Kinderkirche 

 15. November 
Thema: „Vom Anfang hat Gott uns Menschen im Auge“ 

 13. Dezember 
Thema: „Die große Botschaft Gottes – Advent und Weihnachten“ 

 

Herzlich eingeladen sind alle Kinder im Alter von 5-11 Jahren. Wir treffen uns in der 
Zeit von 15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus der Christuskirche. 

Wir hören biblische Geschichten, singen Lieder, basteln und malen dazu. Die  
Vorbereitung und das Erleben mit Euch bereitet uns immer viel Freude und Spaß.  

Auf euer Kommen freuen sich 

Diakonin Ortrun Vossen-Hengstmann und Heike Murr 

     

     
     

     
     

     
     

     
     

     
     

     
     

     
     

     
     

     
     

     

http://kirche-calberlah.de/christus-kirchengemeinde-calberlah/gruppen/besuchsdienstkreis
http://kirche-calberlah.de/christus-kirchengemeinde-calberlah/gruppen/besuchsdienstkreis
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Taufgottesdienst: 
Die nächsten Taufgottesdienste sind am 26. Oktober jeweils um 11 Uhr, am 
16. November um 14.00 Uhr, am 7. Dezember um 11.00 Uhr und im Jahr 2020 
am 11. Januar, 28. März, 9. Mai jeweils um 11 Uhr in der Alten Kapelle oder 
ansonsten auch sonntags im Gottesdienst sowie nach dem Gottesdienst. Weitere 
Tauftermine erfragen Sie bitte im Pfarrbüro. 

 Wir gratulieren unseren Seniorinnen und Senioren zum Geburtstag: 

Anmerkung der Redaktion:  
In unserem Gemeindebrief werden bei Geburtstagen, Taufen, Trauungen, 
Hochzeiten und Beerdigungen persönliche Daten veröffentlicht. Falls Sie die-
ses nicht wünschen, teilen Sie es uns bitte mit. 

Falls Sie unter den Gratulanten nicht aufgelistet sind, dies aber gerne möchten, 
setzen Sie sich bitte mit dem Pfarrbüro in Verbindung. 
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Ich aber, HERR, hoffe auf dich und spreche:  
Du bist mein Gott! Meine Zeit steht in deinen Händen.  
(Psalm 31,15-16) 

Getauft wurden am: 

  

  

  

  

  

  

Getraut wurden am: 

  

Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten am: 

  

  

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feierten am: 

  

  

Es verstarben und wurden beerdigt am: 

  

  

  

  

  

  

Wir laden alle, die in diesem Jahr einen Familienangehörigen, guten Freund oder 
Freundin verloren haben, herzlich zu unserem Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 
(24. November) ein. In ihm wollen wir der Verstorbenen aus unserer Gemeinde  
gedenken. 
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Kirchen-
sonntag Datum Calberlah Essenrode 

September 2019 

11.So.n. 
Trinitatis  

1. Sep 
10.00 Gottesdienst 
Pastorin Schumacher 

10.00 Gottesdienst 
Pastor Pauer 

12.So.n. 
Trinitatis  

8. Sep 
10.00 Gottesdienst 
Lektorin Berger 

  

13.So.n. 
Trinitatis  

15. Sep 

10.00 Begrüßungsgottesdienst der neuen Konfirmanden  
mit Kirchenkaffee 
Pastorin Schumacher und Diakon Lais   

14.So.n. 
Trinitatis  

22. Sep 

11.00 Gottesdienst zur Entpflichtung von Pastor Pauer  
in Essenrode 
Landesbischof Meister, Superintendentin Pfannschmidt und 
Pastor Pauer 

Fr. 27. Sep 
18.00 You-GO (Jugendgottesdienst) 
Pastorin Schumacher 

15.So.n. 
Trinitatis  

29. Sep 
10.00 Abendmahlsgottesdienst 
Pastorin Schumacher 

  

Oktober 2019 

16.So.n. 
Trinitatis, 

Erntedank-
fest  

6. Okt 

10.00 Gottesdienst  
Pastorin Schumacher 

11.00 Gottesdienst 
Pastor Pauer 

17.So.n. 
Trinitatis  

13. Okt 

10.00 Gottesdienst  
mit Kirchenkaffee 
Lektorin Berger 

  

18.So.n. 
Trinitatis  

20. Okt 
10.00 Gottesdienst 
Diakonin Vossen-Hengstmann 

10.00 Gottesdienst 
Pastor Pauer 

19.So.n. 
Trinitatis  

27. Okt 
10.00 Abendmahlsgottesdienst 
Pastorin Schumacher 

  

Reforma-
tionstag  

31. Okt 

17.00 Andacht zum Reforma-
tionstag in der Alten Kapelle 
Diakon Lais 

  

Unsere Gottesdienste 
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Kirchen-
sonntag Datum Calberlah Essenrode 

November 2019 

20. So. n. 
Trinitatis 

3. Nov 

18.00 Abendgottesdienst  
anschließend Snack und  
Getränke 
Pastorin Schumacher 

10.00 Gottesdienst  
Pastorin Schumacher 

Sa. 9. Nov 

17.00 Martinsandacht mit 
anschließendem Laternen-
umzug der Feuerwehr 
Diakon Lais 

  

Drittletzer 
So.d. 

Kirchen-
jahres  

10. Nov 

10.00 Gottesdienst  
Diakonin Vossen-Hengstmann 

  

Vorletzter 
So.d. 

Kirchen-
jahres  

17. Nov 

10.30 Gottesdienst  
in der Alten Kapelle 
Volkstrauertag am Ehrenmahl 
(11.15 Uhr) 
Pastorin Schumacher 

9.30 Gottesdienst  
Pastorin Schumacher 

Buß- und 
Bettag  

20. Nov 

18.00 Andacht zum Buß- und 
Bettag in der Alten Kapelle 
Pastorin Schumacher 

  

Ewigkeits-
sonntag  

24. Nov 
11.00 Abendmahlsgottesdienst 
zum Ewigkeitssonntag 
Pastorin Schumacher 

10.00 Gottesdienst  
Pastorin Schumacher 

Dezember 2019 

1. Advent  1. Dez 
10.00 Gottesdienst zum 
1. Advent in der Alten Kapelle 
Pastorin Schumacher 

  

1. Advent  1. Dez 

18.00 Lebendiger Adventskalen-
der zum 1. Advent 
Privat bei einem Gemeinde-
mitglied. Der Ort wird noch 
bekanntgegeben. 

  


